
 

 
Kommunikationsfonds für gehörlose und schwerhörige Menschen!  
Besserer Zugang zu Angeboten der Gesundheitlichen Selbsthilfe für gehörlose oder schwerhörige 
Menschen in Berlin und Brandenburg.  
 
Wofür ist der Kommunikationsfonds? 
Er soll für Veranstaltungen der gesundheitsbezogenen Selbsthilfe (§ 20h SGB V) genutzt werden 
wie 

 Fachtage zu Gesundheitsthemen  
 reguläre Treffen der Selbsthilfegruppe  
 Besichtigungen von Gesundheitseinrichtungen … 

Nicht gefördert werden z.B.  
 Mitgliederversammlungen 
 Begleitung zu Arztbesuchen  
 Termine der politischen Interessenvertretung … 

 
Leistungen aus dem Kommunikationsfonds: 

 Verleih von Hör-Technik inklusive An- und Abtransport, Aufbau, Betreuung vor Ort 
 Gebärdensprachdolmetscher*innen 
 Schriftsprachdolmetscher*innen 
 Beratung zu Kommunikationshilfen 

 
Wer kann Anträge stellen? 
Selbsthilfe-Aktive der gesundheitlichen Selbsthilfe und der Sucht-Selbsthilfe in Berlin und Bran-
denburg: Organisationen, Gruppen, Initiativen, Selbsthilfe-Kontaktstellen… 
Anträge stellen können z.B. Geschäftsstellen oder Vorstände von Vereinen, sowie Gruppenspre-
cher*innen. 
 
Kosten Für Sie kostenfrei 

Förderung durch die gesetzlichen Krankenkassen im Land Berlin  

 Es können im Einzelfall Kosten für die Versicherung anfallen. 

Laufzeit April 2019 bis März 2020 

Träger Verwaltet von der LV Selbsthilfe Berlin. Kooperationspartner sind der Schwerhöri-
gen-Verein Berlin e.V. und das Zentrum für Kultur und visuelle Kommunikation der 
Gehörlosen in Berlin/Brandenburg e.V. 

 

Fonds für Kommunikationshilfen  Landesvereinigung Selbsthilfe Berlin e. V.  
Vorsitzende Gerlinde Bendzuck 

Littenstraße 108 
10179 Berlin 

www.lv-selbsthilfe-berlin.de 

Kontakt, Anträge 
 
 

Frank Katzenellenbogen 
kommunikation@lv-selbsthilfe-berlin.de  
Mobil: 0179 / 21 30 773 
Telefon: 030 / 27 87 56 90 
Fax: 030 / 27 59 25 26 

 
  


